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Medieninformation 

37/2026 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 

Nach EU-Freihandelsabkommen: Sächsische Ausfuhren 
in die MERCOSUR-Staaten 2025 auf neuem Höchststand 

In Sachsen ansässige Unternehmen exportierten 2025 Waren im Rekordwert von 

414 Millionen Euro in die MERCOSUR-Staaten (Argentinien, Brasilien, Paraguay 

und Uruguay)1). Im Vorjahresvergleich entsprach dies einem nominalen Zuwachs 

um 10 Prozent (Ausfuhren insgesamt: -1 Prozent auf 50,6 Milliarden Euro). Damit 

entfielen 0,8 Prozent aller sächsischen Exporte auf diese vier südamerikanischen 

Länder (Deutschland: 1,0 Prozent). 

Innerhalb der MERCOSUR-Staaten ging der mit Abstand größte Teil der Exporte 

Sachsens nach Brasilien, 2025 im Gesamtwert von 349 Millionen Euro. Darunter 

waren mehr als die Hälfte Erzeugnisse des Kraftfahrzeugbaus, allem voran  

„Personenkraftwagen und Wohnmobile“ (135 Millionen Euro), sowie rund ein 

Zehntel „Milch und Milcherzeugnisse (ohne Butter und Käse)“ (32 Millionen Euro). 

Nach Argentinien summierten sich die gesamtsächsischen Ausfuhren 2025 auf 

48 Millionen Euro, nach Uruguay auf 10 Millionen Euro und nach Paraguay auf 

7 Millionen Euro. 

Sachsens Importe aus den vier MERCOSUR-Staaten betrugen 2025 insgesamt 

127 Millionen Euro. Damit wurde der Vorjahreswert nominal um knapp 7 Prozent 

unterschritten (Einfuhren insgesamt: +12 Prozent auf 39,0 Milliarden Euro). 

Bezogen auf die gesamtsächsischen Importe ergab sich ein entsprechender Anteil 

von 0,3 Prozent (Deutschland: 0,7 Prozent). 

 
_______ 
 
1) MERCOSUR steht abkürzend für „Mercado Común del Sur“ (Gemeinsamer Südamerikanischer 
Markt) und wurde 1991 von Argentinien, Brasilien, Paraguay und Uruguay gegründet. Venezuela 
trat dem Handelsverbund im Jahre 2012 mit bei, ist seit 2017 (aus politischen Gründen) allerdings 
dauerhaft suspendiert. Seit Juli 2024 gehört auch Bolivien offiziell dazu, muss für eine Vollmitglied-
schaft aber noch gewisse Voraussetzungen erfüllen und ist insofern vorerst nicht vom Freihandels-
abkommen mit der EU umfasst. 
 
 

Auskunft erteilt: Herr Straube, Tel.: 03578/33-3431 

Daten sind für das Land Sachsen erhältlich. 

Weitergehende Veröffentlichungen: 

https://www.statistik.sachsen.de/html/aussenhandel.html 
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Abb. 1   Außenhandel Sachsens mit den MERCOSUR-Staaten (Argentinien, Brasilien, Paraguay, Uruguay) von 2008 bis 2025 

 
 
 
Tab. 1   Außenhandel Sachsens mit den MERCOSUR-Staaten (Argentinien, Brasilien, Paraguay, Uruguay) 2025 
             nach ausgewählten Warengruppen 
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2025: Vorläufige Werte.

Insgesamt 414.177 10,4 100 127.205 -6,6 100

darunter

Personenkraftwagen u. Wohnmobile 154.905 59,8 37,4 - -100,0 - 

Fahrgestelle, Motoren u. a. Teile für Kfz 56.316 8,9 13,6 297 -82,2 0,2

Milch u. Milcherzeugnisse (ohne Butter u. Käse) 32.358 -2,4 7,8 - - - 

Maschinen, a.n.g. 17.032 -14,5 4,1 168 171,0 0,1

Maschinen für das Papier- u. Druckgewerbe 16.912 -22,1 4,1 1 x 0,0

Kunststoffe 15.443 6,5 3,7 1.247 -14,5 1,0

Mess-, steuerungs- u. regelungstechnische Erz. 14.537 2,8 3,5 134 x 0,1

Geräte zur Elektrizitätserzeugung u. -verteilung 14.379 3,9 3,5 361 x 0,3

Lager, Getriebe, Zahnräder u. Antriebselemente 8.105 5,6 2,0 1.047 -48,5 0,8

Fleisch u. Fleischwaren - - - 3.911 98,3 3,1

Rohtabak u. Tabakerzeugnisse - - - 4.081 -62,4 3,2

Halbstoffe aus zellulosehaltigen Faserstoffen 283 x 0,1 8.207 -40,8 6,5

Ölfrüchte - - - 12.699 -0,6 10,0

Chemische Vorerzeugnisse, a.n.g. 2.646 -3,8 0,6 16.967 -43,0 13,3

Südfrüchte - - - 22.356 38,4 17,6

Obst- u. Gemüsesäfte - - - 32.374 15,2 25,5

_____

Vorläufige Werte gemäß der Gliederung nach Warengruppen und Warenuntergruppen der Ernährungswirtschaft und der gewerblichen

Wirtschaft (EGW 2002).
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